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7. Dippeldecke. 

a. Querschnitt. 
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3. Tramdecke mit Fehlträmen. FR eh / %, 

a. Querschnitt. b.Längenschnitt. _g 

keueomf 4, Tramdecke mit Fachausfüllung.(Einschubdecke) liegen 

a. Querschnitt. b. Längenschnikt. 
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5. Tramdecke zwischen Eisenträgern. 

a. Längenschnilt. sb. Querschnitt. 
D._ unteres Geschoß f r 

| 
Me 6. Ziegelgewölbsdecke zwischen Eisenträgern. 

a. Querschnitt. b 
unteres beschoß. 

Entlastung des Fensterbagens. 

a 2 fig. 16 ; R : En 

BE) ae Tg RER 20cm 
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Maßstab zu Ag. 1-1,  u.lS. 

Deckenkonstruktionen. 

7. Betongewölbsdecke zwischen Eisenträgern. 

Decken aus Eisenbeton. 
System Monier. 

6. mit gewölbter Decke. 
a. Querschnitt a Bretterboden. 

9. mit gewölbter Decke und Betonestrich. 
a. Querschnitt. 
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Fa { 10. Flachdecke, Patent Robert Wünsch mit 1 Eiseneinlagen. 
unteres Geschoß. oberstes beschoß. 
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71. Flachdecken, System Monier (Fatent 6. A. Wayß Komp.) 
unteres Geschoß. oberstes Geschoß. 

MI 

c. Befestigung der 14. Korkstein- Linoleumfußböden. 

Trägerflanschen. ar DRIN: 

33
5-
2 

SR, Eiserne Unterlagsplatte. 30 za 

Träme bei schmalen : a. auf einer Sturzdecke. b. 

12. Eisenstäbe der Monier-Konstruktion. 
mit gleich dicken Tragstäben. 
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|| Verdeilungsstäbe 
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13. Tragnetzblech. 

a 

auf einer Ziegel» od. Betondecke. 

Reformkorkstein . 

ke
 

N\stukkatur-oderKorksteinschalung. 

15. Isolierung der Balkenköpfe 
‚gegen Mauerfeuchte. 

b. Längenschnitt. 
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c. Deerschniä, 
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76. Austeilung der Träger im Grundriß. 

b. bei einer Gewölbsdecke. 


